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Ort: 

 
Gaststätte „Alter Wirt“, Dachauer Str. 274, 80992 München 

Beginn: 19:35 Uhr 
Ende: 22:06 Uhr 
Sitzungsleitung: Herr Kuhn 
Protokoll: (Geschäftsstelle) 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste und Gästeliste, 21 anwesend 
Entschuldigt: siehe Anwesenheitsliste 

 
 
 
1. 

 
Eröffnung, Protokoll der letzten Sitzung 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt / geändert: 
 
3.3.1.3 BV „Scharnhorststraße 43“ 
3.3.1.4 BV „Pelkovenstraße 148“ 
3.3.2.1 BF „Quedlinburger Straße 14“ 
5.5 Stadtbezirksbudget 

Arbeitsgruppe Buhlstraße e.V., Nachbarschaftstreff Kar-
lingerstraße; Gartenfest für's Viertel am 23.06.2026 

5.6 Stadtbezirksbudget 
Kinder- und Jugendtreff Mooskito, KJR München-Stadt 
Niedrigseil-Parcours vom 07.07. -18.07.2026 

5.7 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß 
OB-Vollmacht über eine Warenauslage in der Dachauer 
Str. 421 

6.6 Antrag für eine Hol- und Bringzone für die Kita Gubestr. 
35 auf öffentlichem Grund 

6.7 Verkauf einer städtischen Immobilie in der Dachauer 
Straße                                                  -nicht öffentlich- 

8.11 Realisierung eines Mobilfunkstandortes im Bereich der 
Dachauer Straße 

 

 
 
 
 
 
PLAN 
PLAN 
PLAN 
DIR 
 
 
DIR 
 
 
KVR 
 
 
 
MOR 
 
KOM 
 
RKU 
 



 Seite 2  
  
 8.12 Fortführung einer Gaststätte in der Feldmochinger Straße 

 
Die Tagesordnung wird mit diesen Änderungen einstimmig angenommen 

KVR 

 
1. 

 
Das Protokoll der BA-Sitzung am 26.01.2026 wird einstimmig angenommen. 

 
BA 10 

 
2. 

 
Bürger*innen haben das Wort 

 
 

 
1. 

 
Haltverbotszonen Ehrenbreitsteiner Straße 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Das Anliegen wird zur Kenntnis an das Mobilitätsreferat weitergegeben. Der BA 
hat hier keine Handlungsmöglichkeit, da die eingerichteten Baustellen genehmigt 
sind. 
Jedoch sollen die Baustellenbetreiber darum gebeten werden, für eine regelmä-
ßige Reinigung der zum Teil stark verschmutzten Straße zu sorgen. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 

 
2. 

 
Beschwerde über die Errichtung eines Dialogpunktes in der Bunzlauerstraße 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Das Anliegen wird an die Verantwortlichen des MOSAIQ-Projektes weitergeleitet. 
Prinzipiell begrüßt der Bezirksausschuss die Einrichtung des Dialogpunktes und 
sieht auch die Notwendigkeit dieser im Rahmen der Projektdurchführung. 
Es soll aber angefragt werden, ob das Weiterbestehen des Kommunikationspunk-
tes aus Sicht der Projektbetreiber weiterhin erforderlich ist und, sofern dies der Fall 
ist, für eine regelmäßige Reinigung gesorgt werden kann. 
Ein übermäßiges Abstellen von E-Scooter konnte hier allerdings nicht beobachtet 
werden, da diese auf den Shared-Mobility-Flächen abgestellt müssen. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 

 
3. 

 
Entsorgung von Wahlplakattafeln am Containerplatz Holledauer/Moosburgerstraße 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Dem Bürger wird geantwortet, dass der BA hier keine Handlungsmöglichkeiten hat. 
Es wird allerdings nicht davon ausgegangen, dass die Wahlplakate von der Partei 
selbst in dieser Form entsorgt wurden. Es komme auch häufig vor, dass Wahlpla-
kate durch Dritte entwendet und hinterher unsachgemäß entsorgt werden. 
Des Weiteren sei die Einführung der gelben Tonne zumindest ein Schritt in die 
richtige Richtung, da dadurch an den Recyclinginseln die Container für Plastik und 
Metall entfernt werden können und die Anzahl der Inseln insgesamt reduziert wer-
den kann. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 

 
4. 

 
Vermüllung Müllcontainer in der Ehrenbreitsteiner Straße 
 
Vorschlag: 
Da die hier angesprochene Thematik zu der in TOP 2.3 nahezu identisch ist, erhält 
die Bürgerin ebenfalls eine entsprechende Antwort. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 
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5. 

 
Umbau Kreuzung Wintrichring / Georg-Brauchle-Ring – Antrag auf ergänzende 
Heckenbepflanzung zum Schutz der Anwohner und Fußgänger 
 
Vorschlag: 
Das Anliegen wird an die Stadtverwaltung weitergeleitet. 
Allerdings muss davon ausgegangen werden, dass beim bereits geplanten Umbau 
der Kreuzung an der angesprochenen Stelle nicht genügend Platz für eine He-
ckenpflanzung zu Verfügung stehen wird. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 

 
6. 

 
Neubau Karlingersiedlung: ungeklärte Fragen zu Standsicherheit; offensichtliche 
Defizite beim Brandschutz 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Der Antrag wird zurückgewiesen. 
Die Thematik bezüglich des Brandschutzes ist bereits mehrfach an die Stadtver-
waltung weitergeleitet und auch beantwortet worden. 
Auch die Fragen im Hinblick auf die Standsicherheit der Balkone wurden bereits 
an das Referat für Stadtplanung und Bauordnung weitergeleitet. Hier steht die Ant-
wort allerdings noch aus. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 

 
7. 

 
Einsparpotential nutzen und Umweltverträglichkeit verbessern: Antrag auf Verbes-
serung des konstruktiven Holzschutzes und Umsetzung der ursprünglich geplan-
ten Holzverkleidung beim Neubau Karlingersiedlung 
 
Vorschlag: 
Der Antrag wird zurückgewiesen. 
Die Thematik wurde bereits mehrfach behandelt und beantwortet. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 

 
8. 

 
Hoffnung für die Mieter der Karlingersiedlung in Höhe von 90.000 € - Antrag auf 
Einforderung einer entsprechenden sozialen Spende von Oberbürgermeister Rei-
ter 
 
Vorschlag: 
Der Antrag wird zurückgewiesen. 
Der BA hat keine Möglichkeiten im Sinne der Antragstellung auf Privatpersonen 
einzuwirken. Der Antragsteller wird gebeten, selbst mit dem Büro des Oberbürger-
meisters Kontakt aufzunehmen. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 
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9. 

 
Überraschend kleine Neubauten anstatt der angekündigten Wohnflächenverdop-
pelung in der Karlingersiedlung; Antrag auf Quantifizierung des Wohnraumverlusts 
durch deutlich kleinere Neubauten im Vergleich zum Bestand 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Der Antrag wird zurückgewiesen. 
Die vom Antragsteller geschilderten Sachverhalte treffen aus Sicht des BA nicht 
zu. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
Bürger 

 
3. 

 
Berichte 
 
Der TOP 3.4.1 wird vorgezogen 

 
 

 
3.4 

 
Sonstige Berichte 

 
 

 
1. 

 
Info von Telekom zum Glasfaserausbau 
Ein Vertreter der Telekom berichtet über Stand und Planungen bezüglich des Glas-
faserausbaus in Moosach. Bis Ende 2027 sollen insgesamt ca. 8000 Haushalte mit 
einem Glasfaseranschluss versorgt werden. Hierzu soll es auch noch Flyer und 
eine Infoveranstaltung geben, bei der die Bürger*innen ihre Fragen an die Telekom 
richten können. 
Abschließend werden noch vereinzelte Nachfragen aus dem Gremium beantwor-
tet. Die Präsentationsunterlagen sollen den Mitgliedern des BA im Nachgang zur 
Verfügung gestellt werden. 

 
 

 
3.1 

 
UA Jugend, Soziales, Schule und Kultur 
Frau Holhut berichtet von der letzten UA-Sitzung, bei der Vertreterinnen des Bau-
referates (Gartenbau) sowie eine Landschaftsarchitektin anwesend waren. Hierbei 
ging es um die Gestaltung des Spielplatzes Sickingerstraße/Skagerrakstraße. Die-
ser soll größer ausgebaut werden und im Ergebnis auch für Grundschulkinder 
nutzbar sein. Der UA war mit dem Konzept und der Planung sehr zufrieden. Ledig-
lich ein weiteres barrierefreies Spielgerät soll hinzugefügt werden und bei den 
Baumpflanzung auf bereits größere Bäume zurückgegriffen werden. 
Der UA wird diese Wünsche schriftlich an das Baureferat wenden und in diesem 
Schreiben nochmals betonen, dass man mit der Planung sehr zufrieden ist. 
 
Des Weiteren weist Frau Holhut noch auf die Freiwilligenmesse am 26.04.2026 im 
Schlössl hin. 

 
 

 
3.2 

 
UA Verkehr 

 
 

 
1. 

 
Protokoll zur Vorstellung des Planungsstandes zum MCube-Projekt MOSAIQ 
Frau Bueb berichtet, dass es sich hierbei um das Protokoll handelt, welches von 
einer Vertreterin des MCube-Projektes während der UA-Sitzung angefertigt wurde. 
Über die Einwendungen des UA bezüglich der Umgestaltung der Kreuzung Nang-
Parbat-Straße/Hugo-Troendle-Straße hatten Frau Bueb und Herr Dr. Schacht be-
reits in der letzten Sitzung des Bezirksausschusses am 16.03.2026 berichtet. 

 
UA Verkehr 
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2. 

 
Gefährliche Verkehrssituation an der Ecke Agnes-Pockels-Bogen / Emmy-Noether-
Straße 
Frau Bueb berichtet, dass sich eine Vertreterin des Mobilitätsreferates (Schulweg-
sicherheit) vor Ort ein Bild von der Situation gemacht hat. Diese habe versichert, 
es sei mit dem Baureferat abgestimmt, dass sobald der Gehweg auf der Westseite 
der Emmy-Noether-Straße wegfällt, eine Ampel sowie ein Fußgängerüberweg für 
die Kinder errichtet. Derzeit können die Kinder auf der Ostseite bis zur Schule ge-
hen. 
 
Frau Bueb berichtet weiter, dass es in der letzten Bürgerversammlung einen An-
trag eines Bürgers gab, in dem die Einrichtung eines Zebrastreifens in der Donau-
wörther Straße beantragt wurde. Das Mobilitätsreferat hat nun angefragt, an wel-
cher Stelle der Zebrastreifen eingerichtet werden soll. Daher soll in der kommen-
den Sitzung, wenn die Zusammensetzung des neuen UA feststeht, darüber abge-
stimmt werden, ob zur Klärung dieser Frage ein Ortstermin mit dem Mobilitätsrefe-
rat vereinbart werden soll. 

 
MOR 

 
3.3 

 
UA Bau, Umwelt, Klima und Wirtschaft 

 
 

 
3.3.1. 

 
Bauvorhaben (inklusiv Baumfällungen): 

 
 

 
1. 

 
Wildermuthstraße 63 
 
Empfehlung des UA: 
Zustimmung zum Bauvorhaben 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
PLAN 

 
2. 

 
Hanauer Straße 101 
 
Empfehlung des UA: 
Zustimmung zum Bauvorhaben aufgrund der umfangreich geplanten Begrünung. 
Allerdings wird die Häufung von Boardinghäusern in Moosach kritisch gesehen. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
PLAN 

 
3. 

 
N Scharnhorststraße 43 
 
Empfehlung des UA: 
Zustimmung zum Bauvorhaben 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
PLAN 

 
4. 

 
N Pelkovenstraße 148 
 
Empfehlung des UA: 
Zustimmung zum Bauvorhaben 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 
 
 
 
 

 
PLAN 
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3.3.2. 

 
Baumfällungen (Baumschutz): 

 
 

 
1. 

 
N Quedlinburger Straße 14 
 
Empfehlung des UA: 
Die Anhörung wird in die nächste Sitzung des BA vertragt. 
Die Untere Naturschutzbehörde wird gebeten, dass die Beurteilung des Sachver-
ständigen im Rahmen eines Ortstermins durchgeführt wird, bei dem auch ein Mit-
glied des BA anwesend sein soll. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
PLAN 

 
3.3.3. 

 
Sonstiges: 

 
 

 
3.4 

 
Sonstige Berichte 
Frau Kahl bittet das Gremium für den Lesewettbewerb der Moosacher Grundschu-
len im Schlössl 150 € aus der Verwaltungskostenpauschale zur Verfügung zu stel-
len. Hiervon sollen die Miete für das Schlössl sowie eine kleine Brotzeit für die Kin-
der finanziert werden. 
Das Gremium hat keine Einwände. 
 
Frau Wies berichtet, dass es einen Gesprächstermin mit dem Management des 
OEZ bezüglich der Preise für Kurzzeitparker geben hat. Es wurde jedoch mitge-
teilt, dass eine generelle Senkung der Parkgebühren, auch für Kurzzeitparker, 
nicht vorgesehen ist. Jedoch hatten einzelne Ladenbetreibende wohl bereits beim 
Management angefragt, inwieweit die Möglichkeit bestünde, dass sie Kunden, die 
bei ihnen etwas gekauft haben, selbst eine Ermäßigung auf die Parkgebühren ge-
währen können. Diese Möglichkeit soll nun bei den regelmäßigen Gesprächsrun-
den des Managements mit den Ladenbetreibenden besprochen werden. 
 
Herr El Sabbagh berichtet von der Moosacher Berufs- und Ausbildungsmesse am 
26.03.2026. Die Messe umfasste zwölf Aussteller und wurde von ca. 200 Schü-
ler*innen besucht. Es war eine überaus gelungene Veranstaltung, die gut ange-
nommen wurde. 
 
Herr Kuhn berichtet, dass am 09.05.2026 ab 14:00 Uhr der Tag der Städtebauför-
derung im Amphionpark stattfindet. Es wird hier u.a. darüber informiert, wie der 
Bund und das Land die Städte unterstützen. 

 
 

 
4. 

 
Anträge  

 
 

 
4.1 

 
Anträge der Fraktionen 

 
 

 
1. 

 
Equip Station am Memminger Platz 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Zustimmung zum Antrag 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
FW/ÖDP 

 
2. 

 
Anfrage zur nachhaltigen Verbesserung der allgemeinen hygienischen Verhält-
nisse in Moosacher Schulen 
 
Der Antrag wurde von der Antragstellerin zurückgezogen. 

 
FW/ÖDP 
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3. 

 
Pilotprojekt barrierearme Sitzbänken für ältere sowie mobilitätseingeschränkte Per-
sonen in Moosach 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Zustimmung zum Antrag 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
FW/ÖDP 

 
4. 

 
Regelmäßige Reinigung Franz-Mader-Straße und ein weiterer Mülleimer 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zum Antrag 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
FW/ÖDP 

 
5. 

 
Anfrage zum Kunstwerk im U-Bahnhof Moosacher St.-Martins-Platz 
 
Die Anfrage konnte in der Sitzung beantwortet werden und hat sich daher erledigt. 
Frau Knuth führt aus, dass die Hintergleisfassade aufgrund einer Bauwerksprüfung 
im Zuge anstehender Sanierungsmaßnahmen geöffnet wurde. Diese Sanierungs-
maßnahme verzögere sich jedoch. Sobald die Arbeiten abgeschlossen seien, wird 
das Kunstwerk wieder geschlossen. Ein konkreter Zeitplan können allerdings noch 
nicht genannt werden. 

 
SPD 

 
4.2 

 
Sonstige Anträge 

 
 

 
5. 

 
Entscheidungen [allgemein, Budgetangelegenheiten, Bürgerversammlungs-
empfehlungen] 

 
 

 
1. 

 
Stadtbezirksbudget: 
Obst- und Gartenbauverein Hartmannshofen e.V. 
100-Jahr-Feier des OGV Hartmannshofen am 27.06.2026 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zur beantragten Summe (500,00 €) 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
DIR 

 
2. 

 
Stadtbezirksbudget: 
Schachfestival München e.V. 
4. Schachfestival München vom 23. -29.05.2026 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Dem Antrag wird zugestimmt. Die beantragte Summe wird auf 2.500,00 € gekürzt. 
Insgesamt wird aus dem Gremium der inzwischen geringe Bezug zum Stadtbezirk 
kritisiert. Zudem ist der Bezirksausschuss aufgrund der Kürzungen des Stadtbe-
zirksbudgets noch mehr dazu gezwungen, die zur Verfügung stehenden Mittel 
gleichmäßig zu vergeben. 
Der anwesende Antragsteller führt die Gründe für den Antrag kurz aus und nimmt 
den Beschluss des Gremiums zur Kenntnis. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
DIR 
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3. 

 
Stadtbezirksbudget: 
Post-Sportverein München e.V. 
100-Jahr-Feier am 24. und 25.07.2026 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Dem Antrag wird zugestimmt. Die beantragte Summe wird auf 10.000,00 € ge-
kürzt. 
Die beantragte Summe wird insgesamt als zu hoch nicht realisierbar gesehen.  
Der anwesende Antragsteller führt die Gründe für den Antrag kurz aus und nimmt 
den Beschluss des Gremiums zur Kenntnis. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung mehrheitlich     (20:1) 

 
DIR 

 
4. 

 
Stadtbezirksbudget: 
REGSAM, Trägerverein für regionale soziale Arbeit e.V. 
28. Moosacher StadtteilKulturtage vom 27.06. -05.07.2026 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zur beantragten Summe (5.015,75 €) 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
DIR 

 
5. 

 
N Stadtbezirksbudget: 
Arbeitsgruppe Buhlstraße e.V., Nachbarschaftstreff Karlingerstraße 
Gartenfest für's Viertel am 23.06.2026 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zur beantragten Summe (1.450,00 €) 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
DIR 

 
6. 

 
N Stadtbezirksbudget: 
Kinder- und Jugendtreff Mooskito, KJR München-Stadt 
Niedrigseil-Parcours vom 07.07. -18.07.2026 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zur beantragten Summe (500,00 €) 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
DIR 

 
7. 

 
N Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß OB-Vollmacht über eine 
Warenauslage in der Dachauer Str. 421 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zur Vorlage 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 

 
KVR 
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6. 

 
Anhörungen 

 
 

 
1. 

 
Mehrjahresinvestitionsprogramm – Fortschreibung für die Jahre 2026 bis 
2030 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Übermittlung der (wiederholt dankenswerterweise) von Herrn El-Sabbagh erstell-
ten Liste an das Kassen- und Steueramt, mit Bitte um Würdigung im Rahmen der 
Fachausschussberatungen über das Mehrjahresinvestitionsprogramm. 
Wünsche / Anregungen / Forderungen des BA 10, u.a.: 
 
- Radweg in der Untermenzinger Straße noch nicht ausgeführt 
- S-Bahnhof Olympiastadion(Oberwiesenfeld) 
Herstellung der Nord-Süd-Grünverbindung auf der ehemaligen S-Bahn-Trasse --> 
Planung finanziert aus Planungskosten-pauschale MIP Liste 1 
- Rad- und Fußwegbrücke Moosacher/Feldbahnstraße 
Die Grundstücksverhandlungen mit der DB sind erfolgreich abgeschlossen wor-
den. Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des Projekts "Nord-Süd-Grünverbindung 
auf der ehemaligen S-Bahn-Trasse". 
- Radwegverbindung vom Olympiapark zur Riesstraße / Pressestadt 
Diese wichtige Radwegverbindung soll im Rahmen des Projekts "Nord-Süd-Grün-
verbindung auf der ehemaligen S-Bahn-Trasse" verwirklicht werden.  
Nördlich der Berufsschule an der Riesstraße ist ein Durchstich geplant. --> Pla-
nung finanziert aus Planungskosten-pauschale MIP Liste 1 
- Neubau einer Turnhalle für die Mittelschule Leipziger Straße sowie Bau zusätzli-
cher Unterrichtsräume und einer Kindertagesstätte sowie Generalsanierung des 
Bestandsgebäudes 
Der Bedarf einer Turnhalle wurde vielfach begründet und ist wohl unstrittig. Zwi-
schenzeitlich ist der Bedarf an einer Kindertagesstätte und an Unterrichtsräumen 
durch die Erweiterung auf 5 Züge hinzugekommen. --> Steht aus 
- Generalsanierung Betriebsgebäude des Sportgeländes Saarlouiser Straße 
Die Generalsanierung ist dringend erforderlich. --> ausstehend 
- Bezirkssportanlage für Moosach 
Moosach ist einer von wenigen Stadtbezirken, die noch nicht über eine Bezirks-
sportanlage verfügen. Die Standortsuche im Bereich Ludwigsfelder Straße soll vo-
rangetrieben werden. --> Planungskosten ins MIP Liste 1 aufnehmen 
- Instandsetzung oder Neubau der Freizeitstätte Mooskito 
Der Zustand der Freizeitstätte ist nicht zufriedenstellend. In Anbetracht des Alters 
von 40 Jahren ist zu prüfen, ob eine Instandsetzung ausreicht und wirtschaftlich ist 
oder ob ein Neubau geplant werden muss (sh.BA Antrag 14-20/B06828). --> For-
derung soll ins MIP Liste 1 aufgenommen werden 
- Sanierung oder Neubau ASZ Manzostraße mit Veranstaltungssaal, Wohnanlage 
mit betreutem Wohnen auch für Menschen mit geringem Einkommen 
Das ASZ Manzostraße liegt zwar nicht im Stadtbezirk 10, ist aber für die BürgerIn-
nen im Moosacher Westen von großer Bedeutung. Es darf keinesfalls eine Lücke 
in der Versorgung dieser Bürger entstehen. --> Forderung soll ins MIP Liste 1 auf-
genommen werden 
- Kultursaal in Moosach 
In Moosach fehlen Räumlichkeiten für größere Veranstaltungen. Der Bedarf ist seit 
langem gemeldet. Eine erste Machbarkeitsstudie liegt vor. Weitere Schritte sollen 
schnellstmöglich folgen. Kofinanzierung über "Soziale Stadt". --> Forderung soll 
ins MIP Liste 1 aufgenommen werden 
 

 
SKA 
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- Neubau Grundschule an der Triebstraße 
Die Grundschule wird als Ersatz für die Grundschule an der Gerastraße und das 
Neubaugebiet am Botanikum benötigt. --> Neuaufnahme ins MIP 
- Nordtangente als erstes Teilstück über den Rangierbahnhof 
Als Stadtumlandbahn geplant um den Verkehr von Karlsfeld/Dachau Richtung Mil-
bertshofen mit Anschluss für BMW und Euroindustriepark im Pendelverkehr weiter-
zuleiten. 
- Bildungslokal 
Für Jugendliche 
- Nachbarschaftstreff 
Beide Nachbarschaftstreffs (Karlinger- und Untermenzingerstraße) sollen über 
2026 hinaus erhalten bleiben. --> Stellungnahme aus dem Sozialreferat steht aus 
- Bildungslokal 
Ein Bildungslokal wird benötigt um eine feste Verortung des Bildungsmanage-
ments in Moosach zu erreichen. --> Stellungnahme aus dem RBS steht noch aus 
- Wintrichring/Dachauerstraße 
Der Umbau der Kreuzung soll zügig realisiert werden da es sich hier um eine wich-
tige Verkehrssicherheitsmaßnahme handelt. --> Stellungnahme aus dem MOR 
steht noch aus 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
 

 
2. 

 
Neueröffnung einer dezentralen kommunalen Unterkunft zur Unterbringung Ge-
flüchteter am Standort Drygalski-Allee (Flst.Nr. 272/2, Gemarkung Forstenried) so-
wie Verlängerung bestehender dezentraler kommunaler Unterkünfte für Geflüch-
tete 
 
Vorschlag nach Diskussion: 
Zustimmung zur Beschlussvorlage 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung mehrheitlich     (20:1) 

 
SOZ 

 
3. 

 
Neues Radverkehrsnetz für München; stadtbezirksübergreifende Radverkehrsver-
bindungen 
 
Vorschlag: 
Der von Herrn Dr. Schacht verfassten Stellungnahme wird zugestimmt. 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
MOR 

 
4. 

 
Veranstaltung im Freien in einer städtischen Grünanlage; 
Amphionpark – „Tag der Städtebauförderung“ am 09.05.2026 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zur Veranstaltung 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
KVR 
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5. 

 
Veranstaltung auf öffentlichem Verkehrsgrund gem. § 29 der StVO und städtischen 
Privatgrund: 
Moosacher Dorffest am Moosacher St.-Martins-Platz am 18.07.2026 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zur Veranstaltung 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
KVR 

 
6. 

 
N Antrag für eine Hol- und Bringzone für die Kita Gubestr. 35 auf öffentlichem 
Grund 
 
Vorschlag: 
Zustimmung zum Antrag 
 
Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung einstimmig 

 
MOR 

 
7. 

 
N Verkauf einer städtischen Immobilie in der Dachauer Straße 
                                                                                                   -nicht öffentlich- 

 
KOM 

 
7. 

 
Antworten auf Anträge des BA und der Bürgerversammlung 

 
 

 
1. 

 
Spielplatz auf der Schwimmbadwiese und nahe der Hanauer Straße, Schreiben 
Baureferat vom 17.03.2026 
 
Frau Holhut merkt an, dass das Schreiben des Baureferates sehr begrüßt wurde. 
Es wird voraussichtlich im Frühjahr eine Befragung der Kinder zur Gestaltung des 
Spielplatzes stattfinden. Hier würde man sich allerdings wünschen, dass auch die 
Jugendlichen befragt werden. Des Weiteren wäre es wünschenswert, dass der BA 
genauer über die einzelnen Planungsphasen in Kenntnis gesetzt wird, um diesbe-
züglich auch die Anwohner besser informieren zu können. 

 
BAU 

 
 
Herr Kuhn blickt noch kurz auf die vergangene Legislaturperiode zurück und bedankt sich für die  
kollegiale Zusammenarbeit. 
 
 
Anmerkung: 
 
 
Die restlichen Tagesordnungspunkte unter 7. und 8. wurden vorher in den Fraktionen behandelt 
und werden deshalb nicht mehr aufgeführt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.     gez. 
 
Wolfgang Kuhn   Geschäftsstelle für den BA 10 
Vorsitzender              (Protokollierung) 




